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Kurz und
bündig.
Tradition
Am 11. November fliegen in
der BSZ-Halle an der Paul-
Greifzu-Straße wieder die Bäl-
le übers Netz. Der Volleyball-
Firmencup des SV Strehla
erlebt seine 24. Auflage. Zehn
Teams aus Firmen der Region
werden um die begehrten
Preise kämpfen. Pokalverteidi-
ger ist das Team Energiege-
sellschaft/Stadtwerke Riesa.
Langjährige, aber auch neue
Teilnehmer werden gepflegten
Volleyball-Volkssport bieten.
Dank vieler Sponsoren ist die
finanzielle Basis auch diesmal
gesichert und alle Teams kön-
nen sich auf attraktive Preise
freuen. Der erste Anpfiff ertönt
9 Uhr, der Eintritt ist frei, Zu-
schauen lohnt sich.

Lesung
Ide kämpft nicht nur um die
Liebe ihres Lebens, sondern
auch um das Überleben ihres
Volkes. In ihrem Buch „Der
Untergang von Phaistos“
schildert Heike Wolff diese
fesselnde Geschichte. Am
Donnerstag, 16. November,
18 Uhr liest die Autorin im
Stadtteilhaus Gröba, Hafen-
straße 2, aus ihrem Werk. Der
Eintritt beträgt zwei Euro.

Blutspende
Die nächste Blutspende-Akti-
on des DRK findet am Mitt-
woch, dem 15. November, von
15 bis 19 Uhr im Städtischen
Gymnasium Riesa, Haus
Planck, Lessingstraße 8, statt.
Das DRK hofft auf zahlreiche
Spenderinnen und Spender.

Schließtag
Der Zweckverband Abfallent-
sorgung teilt mit, dass die
Wertstoffhöfe Gröbern und
Groptitz, wie schon im Abfall-
kalender vermerkt, am Sonn-
abend, dem 18. November
2023 geschlossen bleiben.

Weidaer Grundschüler am Trapez und auf dem Drahtseil 

Der Mittelpunkt der Welt  
Ein rundes Zelt war für die

Jungen und Mädchen der
3. Grundschule Riesa-Weida
vier Tage lang der „Mittelpunkt
der Welt“. Genauso erklang es
auch in der Auftaktmusik jeder
Show im „Ostdeutschen Pro-
jektzirkus Sperlich“. Artisten,
Dompteure, Zauberer und
Clowns – die begeisterten
Muttis und Vatis, Großeltern
und anderen Verwandten auf
den Zuschauerbänken beka-
men von ihren hochengagier-
ten Sprösslingen alles gebo-
ten, was man mit dem
klassischen Zirkus verbindet.
Die etwa 220 Schüler der
Klassen eins bis vier waren al-
lesamt an diesem Projekt be-
teiligt. Aufgeteilt in zwei Grup-
pen, bestritt jedes Mädchen
und jeder Junge zwei der ins-
gesamt vier Vorstellungen, die
beiden anderen Auftritte ge-
hörten dann der anderen
Gruppe. „Die Kinder konnten
vorher mitteilen, bei welcher
Nummer sie mitmachen möch-
ten, und die Zirkusleute haben
alles wunderbar ins Programm
eingepasst“, so Schulleiterin
Silvia Bretschneider. 
Am Mittwoch und Donnerstag
wurde intensiv geübt, am Frei-
tag war Generalprobe, bevor
noch am gleichen Nachmittag
sowie am Sonnabend insge-
samt vier Shows stattfanden.
„In dieser kurzen Zeit ist wirk-

lich etwas Tolles zustande ge-
kommen“, freute sich die
Schulleiterin.
Seit 18 Jahren ist die Zirkusfa-
milie Sperlich mit dem Projekt-
zirkus auf Tour. Hervorgegan-

gen aus dem DDR-Privatzirkus
Hein, sind die Enthusiasten
auch in schwierigen Zirkuszei-
ten mit Herzblut bei der Sa-
che: „Wir wollen Kinder glück-
lich machen“, bringt es Manuel
Sperlich auf den Punkt. Das ist
der Truppe rundum gelungen.

„Wichtig ist es, dass wirklich
jedes Kind mitmacht, egal, wie
geschickt es ist. Alle werden
einbezogen und dürfen sich
präsentieren.“ Der Stolz auf
den großen Auftritt war allen
anzusehen: beim Tüchertanz,
in der Wildwest-Show, bei
den besonders Mutigen auf
dem Drahtseil und am Trapez,
der liebevollen Tauben-Dres-
sur oder der talentierten Hula-
Hoop-Darbietung. Zwischen-
durch brachten die kleinen
Clowns das Zelt immer wieder
zum Lachen. Die Sperlich-Pro-
fis assistierten, halfen natürlich
bei der Balance, gaben die

Einsätze vor – aber die Show
gehörte ganz allein den
Sechs- bis Zehnjährigen. 
Rund 35 Projekte setzt Zirkus
Sperlich im Jahr um. „Diese
Auftritte geben den Kindern
viel Selbstbewusstsein, sie ler-
nen aber auch, miteinander im
Team zu arbeiten“, so Manuel
Sperlich über den Effekt, den
die Gastspiele erzielen. Und
auch Silvia Bretschneider
staunte, wie manche ihrer
Schützlinge, die sonst nicht so
in Erscheinung treten, plötzlich
„auftauten.“ Ein bleibendes Er-
lebnis für alle, die dabei wa-
ren… U. Päsler

Für Sportlichkeit und bezaubernde Eleganz auf dem Drahtseil gab es zu Recht großen Applaus.   Fotos: U.P.

Weidaer Schüler haben Talent – für Hulahoop mit Riesenreifen ebenso wie für einen mutigen Auftritt als „gefährliche” Raubkatzen am Trapez.

Alle Kinder stolz  
auf ihren Auftritt
»
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Neue „Aktion Weihnachtspäckchen“ für bedürftige Kinder

Vertrauen auf Riesaer Hilfsbereitschaft   

Der Zweckverband Abfallentsorgung teilt mit

Neue Abfallkalender   

Neue Software

Bürgerbüro geschlossen   

Seit dieser Woche läuft
wieder eine der schönsten

traditionellen Aktionen, die es
in Riesa gibt: Zahlreiche Un-
ternehmen und viele Privatper-
sonen packen Geschenke für
bedürftige Kinder, von denen
es auch in unserer Stadt eine
ganze Menge gibt. Die Weih-
nachtspäckchen-Aktion des
Stadtbahnvereins Riesa gibt
es schon seit vielen Jahren –
und die Begeisterung sowohl
bei den Spendern als auch
den jungen Empfängern ist im-
mer wieder riesengroß. Im
Vorjahr konnte die Familienhil-
fe der Volkssolidarität mehr als
350 Päckchen für die von ihr
betreuten Kinder und Jugend-

lichen entgegennehmen. „Da
blieben sogar einige übrig, die
wir zur Freude der kleinen Pa-
tienten an die Kinderstation
des Elblandklinikums weiter-
reichen konnten“, so Kurt Häh-
nichen, Präsident des Stadt-
bahnvereins. Auch diesmal
vertrauen alle Beteiligten auf
die schon so oft gezeigte
Hilfsbereitschaft der Riesaer.
Schließlich kommt die Hilfe
ganz gezielt an: „Der regionale
Charakter der Aktion ist vielen
wichtig“, so Andree Schittko
vom Stadtbahnverein. Bis zum
4. Dezember können Päck-
chen in der RIESA Information,
in der Elbgalerie und bei der
Wohnungsgenossenschaft

abgegeben werden. Die Über-
gabe an die Volkssolidarität
findet am Nikolaustag statt.
Kurt Hähnichen plädiert für
habwegs einheitliche Pakete:
„Die Größe eines Schuhkar-
tons sollte etwa eingehalten
werden.“ Schließlich versprä-
chen größere Kartons mitunter
mehr, als der Inhalt beim Aus-
packen halten kann. „Ge-
schenke im Wert von rund 25
Euro sind sicher angemes-
sen“, so Hähnichen. Zudem
sollte vermerkt sein, ob Junge
oder Mädchen das Geschenk
erhalten sollen und für welche
Altersgruppe es gedacht ist.
Eine Unterteilung von 0 bis 3,
4 bis 6, 7 bis 9, 11 bis 14 Jah-
re und „14 plus“ halten die Ini-
tiatoren für sinnvoll. „Wir freu-
en uns vor allem auch über
Geschenke für größere Kinder
Jugendliche“, sagt Andrea
Winkler von der Familienhilfe
der Volkssolidarität. Während
für Jüngere sehr viel gespen-
det werde, würde man sich für
die über 14-Jährigen, die ja
ebenfalls betreut werden, gern
einige geeignete Pakete mehr
wünschen. Vielleicht lässt sich
die Hilfe also noch ein wenig
gezielter ansetzen. In jedem
Fall kommt sie bei den Richti-
gen an.                                U.P. 

Der Abfallkalender des
Zweckverbandes Abfall-

entsorgung Oberelbe (ZAOE)
präsentiert sich auch 2024 in
der praktischen Heftform. Ge-
druckt wird er ganz im Sinne
der Ressourcenschonung auf
recyceltem Papier. Diese ge-
druckte Version wird Anfang
Dezember in bewährter Form
bei den Ausgabestellen der
Städte und Gemeinden, in der
Verbandsgeschäftsstelle und
auf allen Wertstoffhöfen des

ZAOE zur Abholung bereitlie-
gen. Eine aktualisierte Liste al-
ler Ausgabestellen ist ab
1. Dezember auf www.zaoe.de
einsehbar.
Wie gewohnt werden ab die-
sem Termin auch alle Entsor-
gungstermine für das kom-
mende Jahr auf der
Internetseite des Verbandes
veröffentlicht. Sie lassen sich
nach Eingabe des Wohnortes
in einer Übersicht zusammen-
stellen und in den Kalender

des Smartphones integrieren.
Mit persönlicher Erinnerungs-
funktion wird kein Termin mehr
verpasst. Auch die Termine
der Weihnachtsbaum- und
Schadstoffsammlung werden
wie gewohnt mit Kartenansicht
angezeigt. Wer den Abfallka-
lender bereits als Internetka-
lender (iCal-Datei) abonniert
hat, braucht nichts zu unter-
nehmen. Die neuen Termine
werden automatisch am 1. De-
zember geladen.    Info: ZAOE

Von der Idee zum Erfolg
Am Donnerstag, 16. November, 14.30 Uhr findet in der Agentur
für Arbeit Riesa, Rudolf-Breitscheid-Straße 35, die nächste kos-
tenlose Informationsveranstaltung für Existenzgründungswillige
statt.
Der Schritt in die Selbstständigkeit muss gründlich vorbereitet
werden, denn nur so können Chancen und Risiken richtig einge-
schätzt werden. Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Dres-
den, Regionalbüro Riesa und die Agentur für Arbeit informieren
daher alle Interessenten umfassend zu diesem Thema. In kurzen
Vorträgen werden durch Fachkräfte der Arbeitsagentur, der IHK
und der Handwerkskammer, des Finanzamtes sowie der Renten-
und Krankenversicherung Unterstützungsmöglichkeiten, Bera-
tungsangebote sowie die soziale Absicherung vorgestellt. Zu-
dem besteht die Möglichkeit, individuelle Fragen zu erörtern. Vor-
anmeldung bitte unter Tel. 03525/514056.                 Info: BA

Nochmals sei an dieser
Stelle daran erinnert,

dass das Bürger-büro der
Stadtverwaltung Riesa wegen
der Umstellung seiner Verfah-
renssoftware vom 23. Novem-
ber bis voraussichtlich 8. De-
zember  geschlossen ist. Am
21. November (Dienstag vor
dem Buß- und Bettag)
schließt das Bürgerbüro zu-
dem bereits 15 Uhr. 
Die Umstellung vom Pro-
gramm MESO-Classic auf
das Programm VOIS/MESO
findet derzeit in zahlreichen
Städten und Gemeinden statt.
Das neue Programm integriert
die kommunalen Fachver-
fahren „Meldewesen“, „Pass/
Personalausweis“, „Bundes-
/Gewerbezentralregister“ und
„Wahlen“. Für Bürgerinnen
und Bürger, die den Service
des Bürgerbüros nutzen,
bleibt das Verfahren bei der
Beantragung von Ausweisen,

Pässen und anderen Doku-
menten unverändert.
Die Installation und Konfigura-
tion des Programms, die Mi-
gration der Bestandsdaten
und die Schulung der Mitar-
beiterinnen für die Arbeit mit
VOIS werden sich über meh-
rere Tage erstrecken. Deshalb
ist das Bürgerbüro im Rathaus
vom 23. November bis 2. De-
zember auch per Telefon und
Mail nicht erreichbar! 
Ab 4. Dezember beginnt dann
die Testphase mit der neuen
Software. Dann können Anfra-
gen per Telefon und Mail wie-
der entgegengenommen wer-
den, aber eine Terminvergabe
ist nur in Ausnahmefällen
möglich, wobei die abschlie-
ßende Bearbeitung in dieser
Zeit noch nicht garantiert wer-
den kann. Die Stadtverwal-
tung bittet für die Einschrän-
kungen um Verständnis. 

U.P.

Andrea Winkler vor dem Paketstapel des Vorjahres. Natürlich hofft die
Familienhilfe auch diesmal auf viele Weihnachtspäckchen.     Foto: U.P.
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Riesaer Delegation in chinesischer Partnerstadt Suzhou

Berufsschulen wollen kooperieren

Ausstellung im Riesaer Mercure Hotel

Unterschiedliche Emotionen   

„Fabelhaftes“ für Groß und Klein

Literatur trifft Wein   

Auf Einladung von Gu Xi-
aodong, Bürgermeister

des Bezirks Wuzhong, einem
Stadtbezirk der Riesaer Part-
nerstadt Suzhou, war Mitte
Oktober eine kleine Delegati-
on aus Riesa unter Leitung
von Oberbürgermeister Mar-
co Müller für fünf Tage in Chi-
na zu Gast. 
Den größeren Rahmen des
Besuchs bildete der 29. ITS
World Congress, der diesmal
in Suzhou stattfand. Im Zen-
trum dieses Großereignisses
stehen intelligente Verkehrs-
und Transportsysteme, deren
Entwicklung weltweit gerade
einen „Boom“ erlebt. Ein Vor-
reiter modernster Technolo-
gien ist dabei unstrittig China,
wie der Gruppe bei Besichti-
gungen diverser Scenic Areas
und Demonstration Centers
präsentiert wurde. 
Bei verschiedenen Treffen
und Empfängen mit hochran-
gigen Vertretern aus Wuz-
hong und Suzhou erörterten
die Gesprächspartner ver-
schiedene Möglichkeiten der
zukünftigen Zusammenarbeit.

So ist etwa die Kooperation
zwischen Riesaer Berufs-
schulen und dem Sino-Ger-
man College of Intelligent Ma-
nufacturing anvisiert. Trotz
des eng getakteten Zeitpla-
nes blieb auch etwas Zeit, um
das historische Suzhou ken-
nenzulernen. Das kanaldurch-
zogene Wasserdorf Luzhi bei-
spielsweise versprüht dank
der vielen Händler, Boutiquen
und Kunsthandwerker einen
besonderen Charme. 
Suzhou liegt im Zentrum des
Yangtze-Deltas im Südosten
der Provinz Jiangsu. Die Me-
gametropole Shanghai ist
rund 90 km entfernt. Suzhou
hat etwa 16 Millionen Einwoh-
ner, im Riesaer Partnerbezirk
Wuzhong leben knapp
600.000 Menschen. Der
Partnerschaftsvertrag zwi-
schen Riesa und dem damals
noch eigenständigen Wuz-
hong wurde am 16. August
1999 unterzeichnet und ging
nach der Eingemeindung auf
Suzhou über. Im kommenden
Jahr steht folglich das 25. Ju-
biläum an.   M.L./S.V.

Werke der Malerin Ramo-
na C. Moritz aus Kes-

selsdorf sind in den nächsten
Monaten im Mercure Hotel
Riesa zu sehen. Am Freitag,
17. November, 17 Uhr lädt das
Hotel zur Vernissage ein. Die
Besucher können dabei von
der Künstlerin Anekdoten und
Persönliches zu den Bildern
erfahren und mit ihr ins Ge-
spräch kommen. Unter der

Überschrift „Eindrücke und
Emotionen“ wird eine Werk-
auswahl präsentiert, die die
Vielfalt des Schaffens der Ma-
lerin mit unterschiedlichen
Techniken, Farben und For-
men zeigt. Inspirationen findet
Ramona C. Moritz im täglichen
Leben, in der Literatur, Musik
oder in der Natur. Seit 2006
arbeitet sie in einem Atelier in
Kesselsdorf bei Dresden in

verschiedenen Techniken sehr
abwechslungsreich und frei.
Ob Tusche, Kreide, Aquarell-,
Acryl-, Öl- oder Seidenfarbe -
mit Stiften, Pinseln, Spachteln
entstehen u. a. experimentelle
Strukturen. Auf Wunsch kön-
nen auch persönliche Führun-
gen mit der Künstlerin verein-
bart werden. Die Ausstellung
ist bis Ende April 2024 zu se-
hen.                   Info: Magnet

Geradezu „Fabelhaftes“ er-
zählen Kinderbuchschrift-

stellerin Katrin Markert und
Märchenautor Adrian Schwar-
zenberger in ihrer Lesung am
Mittwoch, dem 15. November,
18 Uhr in der Vinothek am Ha-
fen, Lauchhammerstraße 23. 
Beide waren in jüngerer Ver-
gagenheit auch auf dem Meiß-
ner Literaturfest zu erleben. Ih-
re Lesung ist für Groß und

Klein geeignet. Die Mitarbeiter
der Vinothek unterstützen die
Initiative der Freien Autoren
aus Riesa und Meißen unter
anderem mit einer guten Aus-
wahl an Getränken. 
Alle Neugierigen sind herzlich
zur Literatur mit Weingenuss –
für die Jüngeren gibt es natür-
lich auch Alternativgetränke –
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

U.S.

Eines von Ramona C. Moritz’ beeindruckenden Abbildern.

Oberbürgermeister Marco Müller beim Besuch im Sino-German College of Intelligent Manufacturing,
vergleichbar unseren Berufsschulzentren. Foto: K.E.

Andreas Berger
Rechtsanwalt und 

Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Hauptstraße 10 · 01589 Riesa · Telefon 03525/514999 
www.bbc-rechtsanwaelte.de · riesa@bbc-rechtsanwaelte.de

Berger & Coll.
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Namhafter Sponsor für Aerobicsportlerinnen des ESV Lok Riesa

Im neuen Chic zur Heim-Meisterschaft!
Zwei große Kartons stan-

den kürzlich in der Trai-
ningshalle des Landesstütz-
punktes Sportaerobic des
ESV Lok Riesa. Neugierig
und aufgeregt packten die
Sportlerinnen den Inhalt aus
und waren begeistert: Kay
Neumann, Projektleiter der
WT Energiesysteme hatte die
neuen Präsentationsanzüge
mitgebracht. 
„Wir sind natürlich stolz,
dass dieses renommierte
Unternehmen bei uns als
Sponsor investiert", freute
sich auch ESV-Abteilungs-
leiter Rainer Fleck. Wenn der
Namensgeber der Riesaer
Arena und Ärmel-Sponsor

des Fußballvereins Dynamo
Dresden bei den Aerobic-
Sportlerinnen als Unterstützer
einsteige, dann sei das eine
große Würdigung der erfolg-
reichen ehrenamtlichen Arbeit
für die sportliche Jugend, so
Fleck.
Der nächste öffentliche
Auftritt in den neuen, schicken
Anzügen erfolgt zum Saison-
auftakt im thüringischen Ei-
senberg. Gegenwärtig stellen
die Trainer die neuen Wett-
kampfchoreografien zusam-
men. Saisonhöhepunkt wird
die Deutsche Meisterschaft
vom 7. bis 9, Juni 2024 sein –
diesmal ein „Heimspiel“ in
Riesa!                       Info: ESV

Im Oktober besuchte ein
dreiköpfiges Team aus Sin-

gapur erneut den Wushu  Rie-
sa e.V., um gemeinsam eine
Woche lang hart zu trainieren.
Großmeister Raymond Foo
und Großmeister Thomas
Enskat, Leiter des Vereins aus
Riesa schenkten sich dabei
nichts. Natürlich wurden sie
von Meister Daniel Sachse un-

terstützt, ebenfalls Trainer im
Riesaer Verein.
Es wurde nur Heng Pai Kung-
Fu unterrichtet, da der be-
freundete Guang Wu Club
aus Singapur im nächsten Jahr
sein 88-jähriges Bestehen fei-
ert, eine Zahl, die in diesem
Teil Asiens eine große Bedeu-
tung besitzt.   
Die gesamte Trainingswoche

diente deshalb be-
reits der Vorbereitung
auf die Kung-Fu-
Großveranstaltung
2024   in der „Löwen-
stadt“ Singapur. Der
Wushu Riesa e.V.
wurde als einziger
Vertreter Deutsch-

lands dazu eingeladen und
wird dort neben Teilnehmern
aus China, den Niederlanden,
Vietnam und den USA dabei
sein. Großmeister Foo war
vom Fachwissen der Riesaer
Sportler sehr begeistert,
so dass sie dann sogar einen
besonderen Auftritt absolvie-
ren dürfen. 
Zum Abschluss der schweiß-
treibenden, lehrreichen Wo-
che in Riesa überreichte
Großmeister Foo an Thomas
Enskat und Daniel Sachse   je-
weils den 7. Grad im Heng Pai
Kung Fu, eine der  höchsten
Auszeichnungen. Die Reise
geht also weiter…

T.E.
Wie weit sinnlose Zerstö-

rungswut geht, mussten
die Mitarbeiter der Woh-
nungsgesellschaft Riesa mbH
(WGR) in den vergangenen
Monaten gleich mehrfach
traurig zur Kenntnis nehmen.
Von brennenden Müllcontai-
nern über Graffitischäden bis
zu gestohlenen Blumen reich-
te die Palette. 
Auch wenn der Sachschaden
vorrangig der WGR als Besit-
zerin entsteht, so trifft der ide-
elle Schaden letztendlich uns
alle: jeden Riesaer, der sich an
einem sauberen und liebevoll
bepflanzten Wohnumfeld er-
freut, jeden Mieter, der im sa-
nierten Haus mit gepflegter
Fassade wohnt, aber auch die
Mitarbeiter der WGR und de-
ren Tochterunternehmen, die
täglich dafür sorgen, dass Rie-
sa eine lebenswerte Stadt ist

und bleibt. Jeder Vorfall ist für
sie ein persönliches Ärgernis. 
Wirklich fassungslos macht
allerdings ein Ereignis vom
vergangenen Wochenende:
Unbekannte haben die Bie-
nenbeute in Weida irreparabel
zerstört und zum Teil auch die
darin noch befindlichen Bie-
nen getötet! Neben dem
Sachschaden wurden auch
harmlose Lebewesen Opfer
eines blinden Zerstörungs-
wahns. Warum? Diese Frage
wird wohl vorerst niemand be-
antworten können. 
Vielleicht gibt es dennoch An-
wohner, die am 3. oder 4. No-
vember etwas beobachtet ha-
ben und einen Hinweis geben
können. Das kann telefonisch
unter 03525-746620 oder
per E-Mail an info@wgr-rie-
sa.de geschehen.  

Info: WGR

Kay Neumann von WT Energiesysteme mit Riesaer Lok-Sportlerinnen. Foto: R.F.

Normale Bürger müssen sowas nicht verstehen: In Weida wurde die
Bienenbeute der WGR zertrümmert. Foto: WGR

Großmeister Raymond Foo (re.) konnte den Riesaer Sportlern viele Feinheiten des Wushu vermitteln. Un-
terstützt wurde er von Großmeister Thomas Enskat (3.v.r.) und Meister Daniel Sachse (li.).      Foto: privat

Wushusportler begrüßten Gäste aus Fernost

Schweißtreibendes mit Team Singapur   
Wohnungsgesellschaft bittet um Hinweise

Sinnloser Vandalismus    
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Amtliche Bekanntmachung
Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse – 

Monat Oktober/November 2023

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss tagte am 24. Oktober 2023.
Es erfolgte nachfolgende Beschlussfassung:

Beschluss BV/127/2023
1. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der

Spende für die Förderung des Brandschutzes von der Firma Bäcker
Brade GmbH in Höhe von 186,00 €.   

2. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der
Spenden für die Förderung der Jugend der Allgemeinen Grundstücks-
und Verwaltungsgesellschaft mbH in Höhe von 500,00 €, von der
Wohnungsgesellschaft Riesa mbH in Höhe 1.000,00 €, von Herrn
Dr. Matthias Bölzig in Höhe von 500,00 € und von dem Lions Club
Riesa in Höhe von 2.000,00 €.   

3. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der
Spenden für die Förderung der Brauchtumspflege der Firma WP Infra-
struktur Mautitz GmbH in Höhe von 350,00 €, von Herrn Thomas Koch
in Höhe von 100,00 €, von Herrn Klaus Wolf in Höhe von  200,00 €, der
Firma Plant Production in Höhe von  80,00 €, der Firma Autolackiererei
Grohmann GmbH in Höhe von 100,00 € und von Frau Dorit Starzonek
in Höhe von 50,00 €.

Der Ausschuss für Kultur, Schulen, Bildung und Soziales tagte am
25. Oktober 2023. Es erfolgte keine Beschlussfassung.

Der Bauausschuss tagte am 26. Oktober 2023. Es erfolgte nachfolgende
Beschlussfassung:

Beschluss BV/120/2023
Der Bauausschuss beschließt die Vergabe der Landschaftsbauarbeiten
zur Gestaltung des Planetengartens an der Kreuzstraße an die Garten-
und Landschaftsbau Herfurth GmbH, Rüsseinaer Straße 7, 01683 Nossen
OT Starbach auf das Angebot vom 04.09.2023 mit einer Bruttosumme in
Höhe von 248.205,48 €.

Der Stadtrat tagte am 1. November 2023. Es erfolgten nachfolgende
Beschlussfassungen:

1. Beschluss BV/116/2023
Der Stadtrat beschließt die Umbenennung eines Teilabschnittes
der „Merzdorfer Straße“ als Zufahrtsbereich zur Feralpi Arena in
„Pasiniweg“.

2. Beschluss BV/119/2023
Der Stadtrat beschließt die 1. Änderungssatzung zur Satzung der Großen
Kreisstadt Riesa über die Erhebung von Verwaltungskosten für Leistungen
zur Erfüllung weisungsfreier Aufgaben (Verwaltungskostensatzung) vom
11. November 2021 i. d. F. d. Berichtigung der amtlichen Bekanntmachung
vom 14.01.2022.   

3. Beschluss BV/121/2023
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Auswechslung des Mischwasser-
kanals Rosa-Luxemburg-Straße an die Dahlener Bau GmbH, Molkerei-
weg 12, 04774 Dahlen auf das Angebot vom 08.09.2023 mit einer
Bruttosumme in Höhe von 548.847,93 €.

4. Beschluss BV/123/2023
Der Stadtrat beschließt die Satzung der Großen Kreisstadt Riesa über die
Form der öffentlichen Bekanntmachung und der ortsüblichen Bekanntgabe
(Bekanntmachungssatzung).

Riesa, 2. November 2023

Marco Müller
Oberbürgermeister

Öffentliche Ausschreibung
Die Große Kreisstadt Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern in der Stadt-
verwaltung als wichtiger Dienstleister beabsichtigt im Stadtbauamt
zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet die Besetzung der Stelle  

Sachbearbeitung Technische Ausrüstung
(m/w/d)  

Ihre Aufgaben
• Organisation und Durchführung der Betriebsführung, Bauausführung, Repa-

raturen, Investitionen, Wartung, Instandhaltung, Unterhaltung von Nieder-
spannungsanlagen der Stadt Riesa im öffentlichen Verkehrsraum sowie
Niederspannungsanlagen Dritter

• Begutachtung von baulichen sowie elektrotechnischen Anlagen
• Durchführung von Schalthandlungen
• Organisation und Verwaltung des Lagers und Freilagers Canitzer Str. 52-54
• Erarbeiten von Stellungnahmen zu Großraum- und Schwerlasttransporten für

das System „VEMAGS”
• Fachtechnische Verhandlungen mit Aufsichtsbehörden, Betrieben, Ingenieur-

büros, Fachfirmen zur Erzielung technisch einwandfreier, nutzungsgerechter
und wirtschaftlicher Lösungen

• Datenpflege im GIS „LuxData“, beispielsweise
o Führung des Bestandsverzeichnisses der Straßenbeleuchtung
o Bestandspläne zu Kabelanlagen vorhalten und führen
o Organisation und Durchführung der geografischen Digitalisierung der

Einmess- und Bestandsdaten
o Revisionsunterlagen führen

• Mitwirkung bei der Planung und Überwachung der Ausgaben im Ergebnis-
und Finanzhaushalt im übertragenen Aufgabenbereich

• Mitwirkung bei Maßnahmen in Fördergebieten und -programmen

Ihre Qualifikation
• grundständiges Studium der Elektrotechnik oder ein gleichwertiger Abschluss

mit einschlägigen Studieninhalten der Elektrotechnik oder
• Staatlich geprüfte/r Techniker/in der Fachrichtung Elektrotechnik –

Schwerpunkt Energietechnik mit mehrjähriger einschlägiger Berufserfahrung
• Kenntnisse über GIS-Systeme und Vermessungssysteme
• Grundkenntnisse im Verwaltungshandeln und kommunalen Finanzwesen

(wünschenswert)
• sicherer Umgang mit MS-Office sowie Aufgeschlossenheit bzgl. der Digitali-

sierung in der Verwaltung
• Fahrerlaubnis Klasse B

Unser Angebot
• ein interessantes, selbständiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• tarifgerechte Bezahlung nach TVÖD – VKA bis zur Entgeltgruppe E 10 sowie

die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden

Dienstvereinbarung
• Unterstützung bei der aufgabenbezogenen Fort- und Weiterbildung
• Möglichkeit zum Fahrradleasing mittels Entgeltumwandlung nach Ablauf der

Probezeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens
20. Dezember 2023 an die 

Große Kreisstadt Riesa     
Stadtverwaltung oder per Mail an: personal@stadt-riesa.de  
Hauptamt
Rathausplatz 1
01589 Riesa

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich Bewer-
bungen im pdf-Format im Auswahlverfahren berücksichtigt werden. Bitte fügen
Sie alle Bewerbungsunterlagen zu einem pdf-Dokument mit maximal 10 MB
zusammen.

Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter: 
https://riesa.de/datenschutzerklaerung

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch
Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch
(SGB IX) –, werden bei vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.
Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt (Telefon 03525/700-202 bzw.
hauptamt@stadt-riesa.de) zur Verfügung.
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Amtliche Bekanntmachung
Satzung der Großen Kreisstadt Riesa über die Form der öffentlichen Bekanntmachung

und der ortsüblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung) 

Auf Grund von § 4 Abs. 2 i. V. m. § 28 Abs. 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) i. d. F. d.
Bek. vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 621), zuletzt geändert durch Art. 17 d. G. vom 20. Dezember 2022
(SächsGVBl. S. 705) und § 6 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Form
der kommunalen Bekanntmachungen (Kommunalbekanntmachungsverordnung – KomBekVO) vom 17. De-
zember 2015 (SächsGVBl. S. 693) i. V. m. § 4 des Gesetzes zur Förderung der elektronischen Verwaltung im
Freistaat Sachsen (Sächsisches E-Government-Gesetz) i. d. F. d. Bek. vom 8. November 2019 (SächsGVBl.
S. 718) zuletzt geändert d. Art. 3 d. Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) hat der Stadtrat der
Großen Kreisstadt Riesa am 01.11.2023 folgende Satzung beschlossen: 

Inhaltsverzeichnis
§ 1 Geltungsbereich
§ 2 Öffentliche Bekanntmachung
§ 3 Ersatzbekanntmachung
§ 4 Notbekanntmachung
§ 5 In-Kraft-Treten

§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung regelt öffentliche Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa, soweit nicht besondere

bundes- oder landesrechtliche Vorschriften anzuwenden sind.
(2) Soweit durch Rechtsvorschrift die ortsübliche Bekanntmachung oder ortsübliche Bekanntgabe vorge-

schrieben ist, gelten die §§ 2 bis 4 entsprechend.

§ 2 Öffentliche Bekanntmachung
(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa erfolgen durch öffentliche Zugänglich-

machung der elektronischen Ausgabe des Amtsblattes der Großen Kreisstadt Riesa auf der Internetseite
der Großen Kreisstadt Riesa unter https://www.riesa.de/amtsblatt. Diese stellt die authentische Form da. 

(2) Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Tages, an dem sie auf der Internetseite der Großen
Kreisstadt Riesa, unter https://www.riesa.de/amtsblatt verfügbar ist, vollzogen.

(3) Soweit die Bekanntmachungen nach §§ 3, 4a BauGB in der gemäß Abs. 1 bestimmten Form nicht aus-
schließlich zulässig ist, erfolgt die Bekanntmachung zusätzlich durch Veröffentlichung im Amtsblatt der
Großen Kreisstadt Riesa mit dem Titel „Riesaer.“, welche in diesem Fall die authentische Form darstellt.
Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erscheinungstages des Amtsblattes der Großen Kreisstadt Riesa
vollzogen. 

(4) Der Vollzug der Bekanntmachung ist in den Akten nachzuweisen.
(5) Öffentliche Bekanntmachungen haben mit vollem Wortlaut zu erfolgen. Sofern eine Rechtsverordnung

oder eine Satzung genehmigungspflichtig ist oder genehmigungspflichtige Teile enthält, muss auch die
Tatsache der Genehmigung unter Angabe der Genehmigungsbehörde und des Datums der Genehmigung
bekannt gemacht werden.

(6) Jedermann kann unentgeltlich Ausdrucke des elektronischen Amtsblattes der Großen Kreisstadt Riesa,
während der allgemeinen Öffnungszeiten erhalten oder in öffentlichen Einrichtungen der Großen Kreisstadt
Riesa auf Publikationen zugreifen. Ferner besteht die Möglichkeit der Zusendung von Ausdrucken gegen
Kostenersatz des Versandes.

§ 3 Ersatzbekanntmachung
(1) Sind Pläne oder zeichnerische Darstellungen, insbesondere Karten, Bestandteile einer Rechtsverordnung

oder Satzung, können sie dadurch öffentlich bekanntgemacht werden, dass  
1. ihr wesentlicher Inhalt in der Rechtsverordnung oder Satzung umschrieben wird; 
2. sie an einer bestimmten Verwaltungsstelle der Großen Kreisstadt Riesa zur kostenlosen Einsicht durch

jedermann während der Sprechzeiten, mindestens aber wöchentlich 20 Stunden, für die Dauer von
mindestens zwei Wochen niedergelegt werden und 

3. hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverordnung oder Satzung hingewiesen wird. 
(2) Die Ersatzbekanntmachung ist mit Ablauf der Niederlegungsfrist nach Abs. 1 Ziff. 2 vollzogen, der Vollzug

ist in den Akten nachzuweisen.

§ 4 Notbekanntmachung
(1) Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der vorgeschriebenen Form nicht möglich, kann die öffent-

liche Bekanntmachung in anderer geeigneter Weise durchgeführt werden. Die Bekanntmachung ist unver-
züglich nach Wegfall des Hindernisses in der vorgeschriebenen Form zu wiederholen, wenn sie nicht durch
Zeitablauf gegenstandslos geworden ist. 

(2) Notbekanntmachungen im Sinne von § 9 KomBekVO erfolgen durch Anschlag an der Verkündungstafel
der Stadtverwaltung im Rathaus, Rathausplatz 1, 01589 Riesa. 

(3) Eine Notbekanntmachung ist mit ihrer Durchführung vollzogen, der Vollzug ist in den Akten nachzuweisen.

§ 5 Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Großen Kreisstadt Riesa über die Form der öffentlichen Bekanntmachung

(Bekanntmachungssatzung) vom 23. Juni 2016 i. d. F. der 1. Änderung vom 16. November 2017 außer
Kraft.

Riesa, 2. November 2023

Marco Müller
Oberbürgermeister
Hinweise gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-, Formvorschriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss gemäß § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der

die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Riesa, 2. November 2023

Marco Müller
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
1. Satzung 

zur Änderung der Satzung der Großen Kreisstadt Riesa 
über die Erhebung von Verwaltungskosten für Leistungen 

zur Erfüllung weisungsfreier Aufgaben 
vom 11. November 2021 i. d. F. d. Berichtigung 
der amtlichen Bekanntmachung vom 14.01.2022

Auf Grund von § 4 Abs. 1 i. V. m. §§ 21 und 28 der Sächsischen
Gemeindeordnung (SächsGemO) i. d.  F. d. Bek. v. 9. März 2018
(SächsGVBl. S. 63) zuletzt geändert d. Art. 17 d. G. v. 20. Dezember
2022 (SächsGVBl. S. 705) i. V. m. § 8a Abs. 1 des Sächsischen Kom-
munalabgabengesetzes (SächsKAG) i. d. F. d. Bekanntmachung vom
9. März 2018 zuletzt geändert d. Art. 2 Abs. 17 d. G. v. 5. April 2019
(SächsGVBl. S 245) hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Riesa am
01.11.2023 folgende Verwaltungskostensatzung beschlossen:

1. Satzung 
zur Änderung der Satzung der Großen Kreisstadt Riesa 
über die Erhebung von Verwaltungskosten für Leistungen 

zur Erfüllung weisungsfreier Aufgaben 
vom 11. November 2021 i. d. F. d. Berichtigung 
der amtlichen Bekanntmachung vom 14.01.2022 

Artikel 1
Änderungen

1. Im Kostenverzeichnis werden hinsichtlich der Amtshandlungen im
Bereich Bau die Tarifstellen 2.2.3 (Zuteilung von Hausnummern)
bis 2.2.6 (Luftbildausgabe der Stadtgrundkarte) geändert.

2. Das unter 1. genannte Änderungen im Kostenverzeichnis sind als
Anlage Bestandteil der Änderungssatzung. 

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.

Riesa, 2. November 2023

Marco Müller
Oberbürgermeister

Hinweise gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-, Formvorschriften zu Stande
gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss gemäß § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung
geltend machen.

Riesa, 2. November 2023

Marco Müller
Oberbürgermeister

Anlage
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Öffentliche Ausschreibung
Ausbildung 2024 – 
GESTALTEN. NICHT NUR VERWALTEN

Die Große Kreisstadt Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern in der Stadtverwaltung ist als
Dienstleister für unsere Bürger und örtlichen Unternehmen da. Motivierte und qualifizierte
Mitarbeiter sind dabei der Schlüssel zum Erfolg.

Für den Ausbildungsbeginn im September 2024 bieten wir in unserer Stadtverwaltung
einen 

Ausbildungsplatz zum/zur Verwaltungsfachangestellten
Fachrichtung Kommunalverwaltung (m/w/d)

Die 3-jährige Ausbildung erfolgt im dualen System. Der Berufsschulunterricht findet am
Beruflichen Schulzentrum „Otto Lilienthal“ in Freital statt. Während des überwiegend prak-
tischen Teils sind Sie in den verschiedenen Bereichen wie zum Beispiel in der Stadtkasse,
dem Bürgerbüro oder dem Ordnungsamt tätig. Eine vertiefende Vermittlung von Kennt-
nissen sowie die Prüfungsvorbereitung erfolgen durch die dienstbegleitende Unterweisung
am Sächsischen Kommunalen Studieninstitut Dresden. 

Ihr Profil:
• mindestens guter Realschulabschluss, insbesondere in den Fächern Deutsch, Gemein-

schaftskunde sowie Mathematik
• Interesse für öffentliche Aufgaben und am Arbeiten mit Rechtsvorschriften
• Engagement, Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Offenheit gegenüber einer digitalen Verwaltungstätigkeit 

Unsere Benefits für zukünftige Auszubildende:
• abwechslungsreiche Ausbildung mit erfahrenen Ausbildern/-innen
• tarifgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes

mit über 1.200 € im ersten Ausbildungsjahr 
• Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge
• 30 Tage Urlaub im Kalenderjahr
• Lernmittelzuschuss pro Ausbildungsjahr
• Übernahmeperspektive bei gutem Abschluss in vielseitigen Bereichen

Möchten Sie gemeinsam mit uns Riesa gestalten? Dann senden Sie Ihre Bewerbung inklu-
sive Lebenslauf sowie aktuellem Zeugnis und einschlägigen Praktikumsnachweisen bis zum
31.01.2024 an

Große Kreisstadt Riesa bzw. an personal@stadt-riesa.de
Stadtverwaltung
Hauptamt
Rathausplatz 1
01589 Riesa

Gern steht Ihnen Frau Winter für Fragen und weitere Auskünfte im SG Personal und Orga-
nisation des Hauptamtes zur Verfügung (03525  700-219).

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich Bewerbungen im pdf-
Format im Auswahlverfahren berücksichtigt werden. Wir verweisen auf die Datenschutzbe-
stimmungen unter: https://riesa.de/datenschutzerklaerung 

Information zur Erhebung der Abwassergebühren 
Einreichung der Ablesekarten für die sog. Gartenwasserzähler

Das Jahr neigt sich dem Ende und die Gärten werden winterfest gemacht.

Alle Grundstückseigentümer, die einen durch die Stadt Riesa genehmigten Gartenwasser-
zähler besitzen und die Absetzung bei der Erhebung der Abwassergebühr geltend machen
möchten, werden gebeten, den Zählerstand abzulesen und der Stadt Riesa mitzuteilen.

Dazu sind die Ablesekarten bereits versendet worden. Diese sind ausgefüllt bis zum
08.12.2023 wieder einzureichen. Bitte möglichst per E-Mail an abgaben@stadt-riesa.de.

Ausnahmsweise ist auch ohne Karte eine Meldung möglich. Dafür ist die Adresse des Grund-
stückes, der Eigentümer sowie die vollständige Zählernummer des sog. Gartenwasserzählers
anzugeben.

Öffentliche Bekanntmachung
Die Stadt Riesa schreibt folgende Bauleistungen aus:

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

- Rathaus Riesa - Ertüchtigung Brandschutz und 
Folgegewerke - Starkstrom

- Rathaus Riesa - Ertüchtigung Brandschutz und 
Folgegewerke - Heizung/Sanitär

Die vollständigen Ausschreibungstexte wurden auf eVerga-
be.de und auf Vergabe24.de am 07.11.2023 und im Aus-
schreibungsblatt Sachsen am 10.11.2023 veröffentlicht. Die
Vergabeunterlagen sind mit kostenpflichtigem Zugang abruf-
bar unter www.eVergabe.de oder kostenfrei abrufbar über die
zentrale Plattform des Bundes www.service.bund.de.

Für Fragen steht Ihnen die Vergabestelle telefonisch unter
03525 700-308 oder 700-309 zur Verfügung.
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Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint am 17.11.2023.

Parkraumeinschränkungen
Montag, 13. November: Stral-
sunder Straße von Magdebur-
ger Straße bis Chemnitzer
Straße; Weimarer Straße von
Wendehammer bis Segouer
Straße; Wismarer Straße von
Schweriner Straße bis Chem-
nitzer Straße.
Mittwoch, 15. November:
Schillerstraße von Goethe-
straße bis August-Bebel-Str.;

Poppitzer Platz von ggü. Fried-
hof bis Stegerstraße; Schloß-
straße von Goethestraße bis
Heinrich-Heine-Straße.
Freitag, 17. November: Schil-
lerstraße von Heinrich-Heine-
Straße bis Goethestraße; Pop-
pitzer Platz von Stegerstraße
bis Friedhof; Schloßstraße
von Heinrich-Heine-Straße bis
Goethestraße.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Alter Pausitzer Weg: In der Zeit
vom 10.11.2023 bis voraussicht-
lich 1.12.2023 ist der Alte Pau-
sitzer Weg zwischen Freitaler
Straße HNr. 28 und HNr. 41
voll gesperrt. Grund ist die Ver-
legung der Trinkwasser-Haupt-
leitung.
Poppitzer Landstraße: Voraus-
sichtlich bis 30.11.2023 ist die
Poppitzer Landstraße zwischen
der Meißner Straße und dem
Mergendorfer Weg (Höhe
Wohnblock Poppitzer Str. 53 a-i)
wegen der Verlegung einer Trink-
wasserleitung voll gesperrt.
Lange Straße: Die Lange Straße
ist im Einmündungsbereich Am
Gucklitz aufgrund der Medien-
einbindung weiterhin voll ge-
sperrt. Die Erreichbarkeit des
Wohngebietes Am Gucklitz ist
nur aus Richtung Rostocker
Straße möglich.
Lange Straße: Bis voraussicht-
lich 30.11.2023 ist die Lange
Straße zwischen Sportlerweg
und Am Gucklitz voll gesperrt.

Grund ist die Auswechslung der
Medien für Gas, Trinkwasser,
Fernwärme und Strom. Eine Um-
leitung ist ausgeschildert.
Dr.-Scheider-Straße zwischen
F.-Engels-Straße und H.-Hei-
ne-Straße: Bis voraussichtlich
22.12.2023 erfolgt der grund-
hafte Straßenausbau der Dr.-
Scheider-Str. zwischen Fr.-En-
gels-Str. und H.-Heine-Straße.
Die Arbeiten werden unter Voll-
sperrung ausgeführt.
An der Döllnitz: Aufgrund der
Sanierung des Dükers sowie
der dazugehörigen Schächte
erfolgt eine Vollsperrung der
Straße An der Döllnitz in Höhe
Einmündung Blumenstraße in
der Zeit vom 27.11.2023 bis
05.12.2023. 
Merzdorfer Straße: Aufgrund
der Sanierung des Dükers sowie
der dazugehörigen Schächte
erfolgt eine Vollsperrung der
Merzdorfer Straße in Höhe des
Spielplatzes in der Zeit vom
27.11.2023 bis 5.12.2023.
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Veranstaltungen im November VERANSTALTUNGSKALENDER DER STADT RIESA

Eine vollständige und detaillierte Übersicht der Veranstaltungen finden Sie im Internet unter www.riesa.de. Die Angaben entsprechen den Meldungen der Veranstalter.
Änderungen vorbehalten und Angaben ohne Gewähr.

10.11.2023, 17:00 Uhr Martinsfeste mit Umzügen Trinitatiskirche & Kirche Weida

11./12.11.2023, 
10.00-18.00 Uhr Adventsmarkt am Riesenhügel Festplatz Riesenhügel

11.11.2023, 18:00 Uhr 1. Riesaer Schüler-Poetry-Slam Trinitatiskirche Riesa

14.11.2023, 18:00 Uhr Lesung mit Lilly Lucas PJ Bar & Lounge im Riesenhügel

16.11.2023, 18:00 Uhr „Der Untergang von Phaistos” – Lesung mit Heike Wolff Stadtteilhaus, Hafenstraße 2

16.11.2023, 20:00 Uhr Dr. Daniele Ganser – Warum ist der Ukraine-Krieg ausgebrochen? WT Energiesysteme Arena

17.11.2023, 18:00 Uhr Kindermuseumsnacht: „Es war einmal...” Haus am Poppitzer Platz – Stadtmuseum

18.11.2023, 19:00 Uhr OpenStage PJ Bar & Lounge im Riesenhügel 

18.11.2023, 19:30 Uhr
Kreuzstabkantate (J. S. Bach), Requiem (W. A. Mozart), 
Mittelalterliche Totentanztexte Trinitatiskirche Riesa

18.11.2023, 20:00 Uhr Thunder Road – Ein Bruce Springsteen Abend Stadthalle „stern”

23.11.2023, 18:00 Uhr Lesung: „Rosen im Winter” mit Renate Preuß WT Energiesysteme Arena – Eventgalerie

24.11.2023, 20:00 Uhr Beats & Drinks PJ Bar & Lounge im Riesenhügel

25.11.2023, 
10:00-16:00 Uhr 1. Riesaer SchwimmMeile Hallenschwimmbad

25.11.2023, 15:00 Uhr Nachtflohmarkt WT Energiesysteme Arena

26.11.2023, 
11:00-16:00 Uhr KinderKram-Flohmarkt WT Energiesysteme Arena 

29.11.2023, 18:00 Uhr „Schalom – Begegnungen mit Israel” – Lesung mit Michael G. Fritz Haus am Poppitzer Platz – Stadtbibliothek

29./30.11.2023, 20:00 Uhr SHOWkolade – Travestieshow Riesenhügel

30.11.2023, 19:00 Uhr Kastelruther Spatzen – Live 2023 Stadthalle „stern”

01.12.2023, 18:00 Uhr Riesaer Klosterweihnacht – Eröffnung Klosterhof

02.12.2023, 20:00 Uhr Comedy: Der Tod – Tödliche Weihnacht mit Live-Band Stadthalle „stern”

04.12.2023, 15:00 Uhr Kaffeeklatsch: „Wie aus Kindern begabte Musiker werden” 
mit Marcus Kuhn, Leiter der Musikschule Riesa Haus am Poppitzr Platz – Stadtmuseum

Mittwochs und freitags,
7:00-14:00 Uhr Wochenmarkt Riesa Rathausplatz

28.11.2023, 18:00 Uhr Aktionsnachmittag und Filmabend (19 Uhr) gegen häusliche Gewalt Mannheimer Platz/Filmpalast

Gleich zwei Veranstaltun-
gen in der Trinitatiskirche

wollen sich im November dem
Dreiklang „Leben – Sterben –
Tod“ künstlerisch nähern.
Den Auftakt machen am
Sonnabend, 11. November,
18 Uhr Schülerinnen und
Schüler des Christlichen
Gymnasiums „Rudolf Stem-
pel“ und des Berufsschulzen-
trums für Technik und Wirt-
schaft Riesa mit dem 1.
Riesaer Schüler-Poetry-Slam
(Dichterwettstreit). Der Eintritt
ist frei, es wird aber um eine
Spende zur Deckung der
Unkosten gebeten.

In der zweiten Veranstaltung
wird die Musik zweier bedeu-
tender Werke mit Texten ver-
schiedener Dichter zu einer
Collage verbunden. So wer-
den am Sonnabend, 18. No-
vember, 19.30 Uhr die Kreuz-
stabkantate von Johann
Sebastian Bach sowie das
Requiem in d-Moll von Wolf-
gang Amadeus Mozart erklin-
gen. Neben der Kantorei
Riesa und Gästen werden die
Solopartien von Sarah Hayas-
hi (Sopran), Marie Bieber
(Alt), Sebastian Lipp (Tenor)
und Jonathan de la Paz Zaens
(Bass) gestaltet.

Zwischen den musikalischen
Sätzen werden lyrische Texte
aus dem Kohelet, aus „Des
Knaben Wunderhorn“, Texte
von Bartholomäus Ringwaldt,
Paul Gerhardt, Marie-Luise
Kaschnitz, Dietrich Bonhoef-
fer sowie mittelalterliche To-
tentanztexte rezitiert. Auch die
Siegertexte des Poetry Slams
sind nochmals zu hören. Eine
Einführung ins Konzertkon-
zept findet ab 19 Uhr mit KMD
Sebastian Schwarze-Wun-
derlich, dem Ideengeber des
Gesamtprojekts und musikali-
schen Leiter der Veranstal-
tung, statt. 

Der Eintritt beträgt 15 Euro,
Schüler erhalten gegen
Vorlage des Schülerauswei-
ses freien Eintritt. 
Karten gibt es im Vorverkauf
im  Pfarramt am Lutherplatz,

in der RIESA Information
(Hauptstraße), im Café
Beutler (Alexander-Puschkin-
Platz) und in der Schreib-
Schatulle (Lauchhammer-
straße).                      SSW/ELP

Mozarts Requiem wird in der Trinitatiskirche aufgeführt

Leben und Sterben in der Kunst    

Die Kantorei Riesa ist Teil eines besonderen Konzertereignisses. 
Foto: KDB


